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Baumarten/Altersstruktur (FE 2016)
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Nutzungshistorie bis 1999

vollflächig Bodenarbeiten 
Wiederaufforstung ca. 20.000 Kiefer

Kahlschlag
vollflächige Befahrung

LKT 81 DFU 451

Eberswalder Streifenpflug
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Waldentwicklung 2000-2023
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Waldentwicklung 2000-2023



Forstbetrieb Michael Duhr Garlitz
Bodenschutz - FSC-Standard 3.0

10.10.1 Der Forstbetrieb* richtet das Erschließungssystem an der langfristigen* Waldbehandlung … aus.
10.10.4 Die wald- und bodenschonende Ernte und Bringung des Holzes erfolgt über ein dauerhaftes, 
gelände- und waldangepasstes systematisches Feinerschließungssystem* 
10.10.7 Aktuell werden nicht mehr als 13,5% der bewirtschafteten Holzbodenfläche* als Rückegasse in 
Anspruch genommen. 
10.10.8 Die Befahrung* erfolgt ausschließlich auf dem dafür vorgesehenen Erschließungssystem; 
ausgenommen ist die Befahrung* nach Maßgabe von 10.10.12
10.10.9 Der Forstbetrieb* sorgt durch entsprechende Arbeitsorganisation dafür, dass das 
Feinerschließungssystem so schonend genutzt wird, dass seine Funktionsfähigkeit auf Dauer erhalten 
bleibt … 
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Bodenschutz - FSC-Standard 3.0

10.10.12 Eine Befahrung* abseits der Erschließungssysteme ist nur zulässig, wenn alle folgenden 
Voraussetzungen erfüllt sind:
- Dichte Rohhumusauflage verhindert die Verjüngung.
- Für das Ausbleiben der Verjüngung ist nicht der Wildverbiss ursächlich.
- Es ist sichergestellt, dass der Verjüngungserfolg nicht durch Wildverbiss gefährdet wird.
- Alternative Verfahren, z.B. Pferdeeinsatz, sind technisch nicht möglich oder finanziell nicht zumutbar.
- Es wird möglichst wenig Waldboden* befahren.
- Bodenschäden werden durch geeignete Technik und geeigneten Zeitpunkt der Befahrung* minimiert.
- Die Maßnahmen werden anhand eines betrieblichen Konzepts durchgeführt und sind nach Art und 
Umfang* dokumentiert.
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Basiserschließung – Waldbrandschutzkarte Brandenburg
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Holzernte vollmechanisiert (20m-Erschließung)
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Holzernte motormanuell (40m-Erschließung)
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Erschließungsnetz
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Biotopbäume (Methusalem)
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Biotop- versus Arbeitsschutz

Holzerntegefahren

herabfallende Totäste
splitterndes Holz
Vibration als Auslöser
unkontrolliertes Fallen
verzögertes Fallen
Stolper- und Sturzfallen

vollflächig Biotopbäume
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Bodenarbeiten

Voraussetzung Pferdeeinsatz: sehr geringer Anteil liegendes Totholz
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Boden- versus Arbeitsschutz

Arbeitsschutzanspruch

Reduktion „fallende“ Gefährdung
Reduktion Gefahr „Zurückschleudern/Aufreißen“
Reduktion Witterungseinflüsse
Reduktion körperliche Belastung
Optimale Positionierung Sicherungssysteme
Einsatz geeigneter zeitgemäßer Arbeitsverfahren
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Holzernteentscheidungshilfe Brandenburg (HEBB)
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Bodenschutz - FSC-Standard 4.0

bisher
10.10.12 Eine Befahrung* abseits der Erschließungssysteme ist nur zulässig, wenn alle folgenden 
Voraussetzungen erfüllt sind:
…
- Die Maßnahmen werden anhand eines betrieblichen Konzepts durchgeführt und sind nach Art und 
Umfang* dokumentiert.

neu
10. Die Forstbetrieb erstellt ein betriebsspezifisches Bodenschutzkonzept, in dem sowohl die dauerhafte 
Feinerschließung als auch erforderliche Befahrungen außerhalb dieses Erschließungssytems, 
Bodenbearbeitung, der Einsatz von Ölen, Biociden und Pflanzenschutzmitteln, sowie Aspekte der 
Bodenfruchtbarkeit und der Biomasseentnahme entsprechend dargestellt und deren Dokumentation 
nach Art und Umfang fixiert ist. Das Konzept ist regelmäßig dem Stand der Technik entsprechend zu 
aktualisieren, dieses gilt insbesondere für das Erschließungssystem und die eingesetzten 
Arbeitsverfahren.
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Förderung klimaangepasstes Waldmanagement
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Novelle BWaldG

§ 5a Schutz und Behandlung des Bodens und des Wasserhaushalts 

(Neu) 

…

(2) Das Befahren des Waldbodens mit Fahrzeugen abseits eines 

dauerhaften Wegesystems ist verboten (allgemeiner Grundsatz). 

§ 15 Anforderungen der vorbildhaft-nachhaltigen Bewirtschaftung 

des Waldes (Neu)

…

(2) Anforderungen für eine vorbildhaft nachhaltige Bewirtschaftung des 

Waldes im Sinne dieses Gesetzes umfassen, 

…

5. die Einhaltung eines Mindestabstands von 40 m zwischen genutzten 

Rückegassen und bei besonders verdichtungs-empfindlichen Böden von 

mindestens 80 m bei Neuanlage, 

…

6. den Erhalt und die Anreicherung von Totholz flächig In jedem Bestand. 

Dabei soll ein Totholzvorrat über 7 cm Durchmesser in der Höhe von 

mindestens 15 vom Hundert des lebenden Holzvorrats sowie in der Höhe 

von mindestens 40 Vfm Totholz/ha erreicht werden. 

https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/wald/231010-gesetzentwurf-verbaende-bwaldg.pdf
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